
Parkour, Quidditch, Kanupolo – das
sind nur einige Trendsportarten, die die
SPORTUNION und ihre Vereine anbie-
ten. Insgesamt können Sportbegeister-
te aus über 100 verschiedenen Sportar-
ten wählen. Seite 7

SPORTUNION fördert
Trendsportarten

Mit dem Projekt „Richtig Fit“ unter-
stützt der Olympiamedaillengewinner
ASVÖ-Vereine bei Um- oder Neustruk-
turierungen. Der ASVÖ will mit dieser
Aktion vor allem aktiv auf seine Ver-
einsmitglieder zugehen. Seite 10

MichaelHadschieff
betreutASVÖ-Vereine

Der Club Aktiv Gesund Salzburg der
ASKÖ leistet einen wichtigen Beitrag
zur Volksgesundheit. Aktuell finden
rund 150 Fitness- und Gesundheitskur-
se in der Stadt Salzburg, im Pinzgau
und im Pongau statt. Seite 11

ClubAktivGesundSalzburg:
ASKÖ-Kurse für jedesAlter

Sportlich in den

Herbst!
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Das bundesweite Programm
„Kinder gesund bewegen 2.0“
(Kigebe) zur Bewegungsförde-
rung von Kindern in Kindergar-
ten, Volksschule und Sportver-
ein ist eine Initiative des
Sportministeriums und wird
von den drei Sportdachverbän-
den ASKÖ, ASVÖ und SPORT-
UNION umgesetzt. Seit Beginn
der Initiative im Jahr 2009 wur-

den knapp 850.000 Übungsein-
heiten von qualifizierten
Übungsleiterinnen und
Übungsleitern aus Vereinen der
Sportdachverbände in teilneh-
menden Kindergärten und
Volksschulen österreichweit
durchgeführt. Im Vordergrund
der Initiative stehen bedarfsori-
entierte Kooperationen zwi-
schen Bildungseinrichtungen

und Sportvereinen zum beider-
seitigen Vorteil. Bildungsein-
richtungen profitieren von qua-
litativ hochwertigen Bewe-
gungsangeboten, Sportvereine
hingegen von der Möglichkeit
der langfristigen Kooperation.

Präsidenten und Präsidentin
fiebern Start entgegen
Ziel des Programms ist es, neue

Kinder gesund bewegen 2.0

„Kinder gesund
bewegen 2.0“ ist die
Fortführung der
Initiativen „Kinder
gesund bewegen“ und
„tägliche Bewegungs-
und Sporteinheit“.
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Bewegungsangebote für Kinder
und Jugendliche zu schaffen
und sie damit an den Sportver-
ein zu binden. So kann regelmä-
ßige Bewegung der Kinder und
Jugendlichen gewährleistet
werden und ihre Gesundheit
wird dabei nachhaltig gefördert.

Auch die Konzentrationsleis-
tung von Kindern wird durch re-
gelmäßige, altersgerechte Be-
wegungsangebote positiv be-
einflusst.

„Die Aktion ,Kinder gesund
bewegen‘ ist ein wichtiger
Schritt zur täglichen Bewe-
gungseinheit in den Schulen.
Mit dem sogenannten Flex-Mo-
dell wurden in den letzten Jah-
ren bereits Tausende Stunden
umgesetzt. Um die Schulen und
Kindergärten aber noch intensi-
ver betreuen zu können, wäre es
wichtig, auch in Salzburg Trai-

ner fix einer bestimmten Schule
für ein ganzes Schuljahr zutei-
len zu können. In allen anderen
Bundesländern ist dies jetzt be-
reits möglich“, erklärt Gerhard
Schmidt, Präsident der ASKÖ
Salzburg.

Michaela Bartel, Präsidentin
der SPORTUNION Salzburg, be-
tont: „Bewegungsförderung im
Kinder- und Jugendalter wird
bei der SPORTUNION großge-
schrieben. Mit der Initiative
,Kinder gesund bewegen‘ wer-
den die Kleinsten bereits im
Kindergarten- und Volksschul-
alter regelmäßig bewegt. Dank
des Einsatzes unserer Vereine
und ihrer Trainer werden in
Salzburger jedes Jahr mehrere
Tausend Bewegungseinheiten
umgesetzt und damit der Spaß
an Bewegung für Kinder früh
gefördert.“

Und Dietmar Juriga, Präsi-
dent des ASVÖ Salzburg, fügt
noch hinzu: „Den Kindern die
Vielfalt des Sports vorstellen zu
können ist motivierend und
notwendig, damit alle ihre
Sportart finden.“

Kigebe ist
höchst erfolgreich
Kooperationsschulen und -kin-
dergärten zeigen sich begeistert
von dem Projekt. Mit den viel-
fältigen und freudvollen Bewe-
gungseinheiten, die von Verei-
nen der SPORTUNION, ASKÖ
und ASVÖ durchgeführt wer-
den, werden die Kinder nach-
haltig zu Bewegung animiert. Es
zeigt sich, dass die Sportdach-
verbände und deren Vereine die
wichtigsten Sport- und Bewe-
gungsanbieter für Kinder in
Salzburg sind.

„Kigebe ist ein tolles Bewe-
gungsprogramm für Kinder. Die
Kinder lernen dadurch Sportar-
ten kennen, die sie eventuell
sonst nicht kennengelernt hät-
ten. Ich finde es toll, dass auch
das Regelwerk mit den Kindern
besprochen wird und dieses
dann beim Spielen gleich umge-
setzt wird. Meine Schüler hat-
ten in jeder Sporteinheit viel
Freude und waren mit vollem
Elan dabei. Auch ich selber
konnte neue Spiele für meinen
eigenen Sportunterricht mit-
nehmen. Für meine Klasse und
mich war es eine große Berei-
cherung. Vielen Dank“, erklärte
eine Volksschulpädagogin aus
der Stadt Salzburg.

Das Projekt „Kinder gesund
bewegen“ ist nach wie vor eine
der bis dato erfolgreichsten Ini-
tiativen im Bundesland Salz-
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„Kinder gesund bewegen“ baut auf die langjährige Erfahrung der
Breitensportverbände im Bereich der Bewegungsförderung von
Kindern.

ASVÖ, ASKÖ und SPORTUNIONbringen dabei ihre jeweiligen
Bewegungsprogramme für Kinder in die gemeinsame Initiative ein:

ASVÖ-Landesverband Salzburg:
Helga Ritzinger
Tel.: +43 664 / 2848400
HELGA.RITZINGER@ASVOE-SBG.AT

ASKÖ-Landesverband Salzburg:
Michael Golser
Tel.: +43 676 / 311 75 77
GOLSER@ASKOE-SALZBURG.AT

SPORTUNION Salzburg:
Mariella Bodingbauer
Tel.: +43 662 / 84 26 88-17
MARIELLA.BODINGBAUER@SPORTUNION-SBG.AT

Eine gemeinsame Initiative – drei starke Programmeburg und in ganz Österreich. In
Salzburg waren im Schuljahr
2018/19 insgesamt 260 Schulen
und Kindergärten und damit
645 Klassen und Gruppen an
der Initiative „Kinder gesund
bewegen“ beteiligt. Über 13.000
Bewegungseinheiten wurden
gemeinsam mit diesen Gruppen
umgesetzt.

Für das Schuljahr 2020/21
sollen noch mehr Bewegungs-
einheiten umgesetzt werden
und somit die Bewegung von
weiteren Kindern und Jugendli-
chen nachhaltig gefördert wer-
den.

Zwei Umsetzungsmodelle
Bei „Kinder gesund bewegen
2.0“ gibt es zwei unterschiedli-
che Modelle, die von den Sport-
treibenden umgesetzt werden:
Im Flex-Modell wird eine Viel-

falt von Bewegungs- und Sport-
angeboten vermittelt. Im Rah-
men dieses Modells werden
mindestens 15 bewegungsför-
dernde Einheiten in der Regel-
unterrichts- bzw. Regelbetreu-
ungszeit abgehalten. Die Ein-
heiten können auf unterschied-
liche Gruppen und Klassen auf-
geteilt werden.

Im Fix-Modell wird von den
Trainern in erster Linie die
Entwicklung der motorischen
Fähigkeiten gefördert. Es finden
mindestens 30 bewegungsför-
dernde Einheiten als Fenster-
stunde im Stundenplan bzw. im
Tagesablauf der jeweiligen Bil-
dungseinrichtung statt. Die Ein-
heit wird als eine zusätzliche
wöchentliche Ganzjahresstun-
de in einer gleichbleibenden
Gruppe oder Klasse durchge-
führt.
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ZumASKÖ-Rückenexpertenausbilden lassen!

Entwickelt wurde das Konzept
Antara® von Karin Albrecht und
dem starAusbildungsteam. Auf
Basis der Forschung der Queens-
land-Universität (Australien) zu
den Themen chronischer Rü-
ckenschmerz, Beckenboden-
Dysfunktion, Fehlhaltungen und
Stabilisation und Core-Funktion
wurden sinnvolle und präzise
Übungen ausgearbeitet. Charak-
teristisch für Antara® sind einer-
seits die präzisen Anweisungen
für den Übungsaufbau, anderer-
seits die ruhigen und funktionel-
len Bewegungsabfolgen.

ASKÖ-Rückentrainer
In dieser Ausbildung nach dem
Antara®-Bewegungskonzept
werden die verschiedenen Rü-
cken-Problemkreise themati-
siert. Die Ausbildung nach Anta-
ra® (starRückentrainer) ist die

erste Ausbildung, die präzise (auf
wissenschaftlichen Grundlagen)
das Ansteuern der lokalen Stabi-
lisation vermittelt. Das erworbe-
ne Wissen betreffend Körperhal-
tung, Statik, Fehlhaltungen und
Fehlformen wird in die Praxis, ins
Group-Training transferiert und
intensiv geübt.

Ausbildungsweg:
ASKÖ-Rückentrainer,
je 2 Tage Modul A,
Modul B, Modul C.

Voraussetzung:
Übungsleiter- bzw.
Kursleitererfahrung im
Gesundheits- und Fitnesssport.

Dipl. ASKÖ-Rückenexperten
nach dem Antara®-Bewe-
gungskonzept
Im Lehrgang werden die Inhalte
des ASKÖ-Rückentrainers ver-
tieft und erweitert. Dazu werden
im Modul E mit den Schwerpunk-
ten Becken, ISG und Hüftgelenk
Anatomie, Funktion, Fehlhal-
tung, Pathologie aufgezeigt und
geeignete Übungen dazu erlernt.

Ausbildungsweg:
Dipl. ASKÖ-Rückenexperten
nach dem Antara®-Bewegungs-
konzept, je 2 Tage: Modul E, Mo-
dul F und Modul G inkl. Prüfung.

Voraussetzung:
Modul A, Modul B und Modul C.

Mehr Infos:
WWW.ASKOE-SALZBURG.AT
OFFICE@ASKOE-SALZBURG.AT

Die ASKÖ Salzburg stellt mit Antara® eine umfassende Weiterbildung für Übungsleiter und
Trainer zur Verfügung, um kompetent und abwechslungsreich präventive Rückenkurse anzubieten.

Herbstzeit istAusbildungszeit!

Der ASVÖ Salzburg bietet allen
interessierten Vereinstrainern,
Übungsleitern und Pädagogen im
Rahmen seiner „Richtig-Fit-Aus-
bildungen“ ein vielseitiges und
spannendes Kursprogramm an.
Am 19. September findet bei-
spielsweise ein Nordic-Walking-
Workshop im Sportzentrum
Nord statt. Richtig ausgeführt,
lässt sich das mittlerweile sehr
beliebte „Gehen mit Stöcken“ in
vielen wichtigen Bereichen wie
zum Beispiel in der Prävention
und Rehabilitation bis hin zum
Wettkampfsport anwenden. Ing-
rid Ritzinger stellt in diesem Kurs
die richtige Technik des Nordic
Walking vor.

Kinder lernen Leichtathletik
Das Wochenende des 24. und 25.
Oktobers steht ganz im Zeichen
der Kinderleichtathletik. Olivia

Raffelsberger zeigt, wie in der
täglichen Arbeit mit Kindern ein
abwechslungsreiches und span-

nendes Training gestaltet und die
Kinder für die Leichtathletik be-
geistert werden können.

Laufen, Springen undWerfen zählen zu den Grundformen der menschlichen
Bewegung. Richtig erlernt, bilden sie die Basis für eine Vielzahl an Sportarten.

19. September 2020
SportzentrumNord

„Richtig Fit“ mit
Kinderleichtathletik
24.–25. Oktober
ULSZ Rif

Anmeldung:
WWW.ASVOE.AT/AUSBILDUNG

Kontakt:
Helga Ritzinger BA
ASVÖSalzburg
Tel.: +43 664 / 2848400
HELGA.RITZINGER@ASVOE-SBG.AT

„Richtig Fit “mit
NordicWalking
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Die SPORTUNION im Trend

Längst ist es keine Seltenheit
mehr, dass einem in der Stadt
Salzburg jemand mit einem Surf-
brett unterm Arm begegnet, von
Bänken und Geländern entlang
der Salzach Saltos geschlagen
werden oder jemand an bunten
Bändern unterm Makartsteg oder
an Bäumen im Volksgarten he-
rumturnt. „Trendsport ist in Salz-
burg nicht mehr wegzudenken.
Zahlreiche unserer Vereine ha-
ben sich in den vergangenen Jah-
ren neuen Trends gewidmet. Es
freut uns vor allem, dass rund um
Trendsportarten auch neue Ver-
eine gegründet wurden. Der Fort-
ress Falcons Quidditch Club ent-
stand beispielsweise aus Begeis-
terung für die aus Harry Potter
bekannte Sportart Quidditch“, so
Michaela Bartel, Präsidentin der
SPORTUNION Salzburg. Auch
Ultimate Frisbee, ein aus Ameri-

ka stammender Sport, ist dank
des neuen Vereins Ultimate Fris-
bee Union Salzburg (UFUS) in
Salzburg angekommen.

Doch Trendsport muss nicht
immer neu sein. Dass Tradition
und Trend sich gut vereinen las-
sen, zeigt Rollbrett. Seit mehr als
fünfzehn Jahren setzt sich der
SPORTUNION-Verein für die
Skateboardkultur in Salzburg ein
und veranstaltet jährlich einen
erfolgreichen Skateboardcontest.
Wer sich selbst von den Skills der
Jungs und Mädels überzeugen
will, kann das am 5. September
beim sechsten Cage Fight im
„The Cage“-Skatepark Alpenstra-
ße Süd tun. Die SPORTUNION
bietet auch neue innovative Was-
sersportarten: Mit der IG Fluss-
surfen in Österreich – Riversur-
fing Austria hat sich ein erfolgrei-
cher Verein um die Community

Riversurfen, Skaten, Aerial Silk, Parkour, Quidditch, Kanupolo und noch viel mehr –
die SPORTUNION setzt gemeinsammit ihren Vereinen ein Zeichen im Bereich Trendsport.

der Riversurfer am Almkanal ge-
bildet. Hier können Kurse ge-
bucht werden und der Zugang
zum Riversurfen wird erleichtert.
Auch Kanupolo hat sich in Salz-
burg bereits etabliert. Der Verein
Kanupolo Salzburg trainiert re-
gelmäßig am Salzachsee und bie-
tet dort auch Schnupper- und
Einsteigertrainings an.

Kontrolle über den
eigenen Körper erlangen
Das Kennenlernen und die Kon-
trolle des eigenen Körpers stehen
bei vielen Sportarten im Mittel-
punkt. Vor allem bei ONEMOVE
Salzburg sind Fokus und Körper-
gefühl essenziell. Wer Parkour,
Freerunning, Street Workout
oder Movement Training auspro-
bieren will, ist bei diesem Verein
genau wichtig. Auch bei der
Turn-Gym-Union Salzburg ist

gutes Körpergefühl gefragt bei
Sportarten wie Rhönrad, Show
Dance oder Turnen. Ebenso beim
Cheerleading mit den Salzburg
Ducks oder bei Aerial Silk mit den
Hangaraounds. Wer Bewegung in
den Kopf bringen will, der liegt
mit Kort.X richtig. Das neuromo-
torische Fitnesstraining macht
Körper und Geist fit und kann bei
der TSU St. Veit oder beim Verein
Kort.X Lungau ausprobiert wer-
den. „Es freut uns, dass sich die
Vielfalt der SPORTUNION in un-
seren Vereinen widerspiegelt.
Über 100 Sportarten werden in
unseren 430 Vereinen und Grup-
pen praktiziert. Bei diesem bun-
ten Mix ist garantiert für jeden et-
was dabei“, ist Michaela Bartel,
Präsidentin der SPORTUNION
Salzburg, stolz auf das vielfältige
Angebot in Stadt und Land Salz-
burg.

Aerial Silkmit Hangarounds Aerial
Sports + Lifestyle, FOTO@WILDBILD.AT
Cheerleadingmit den Salzburg Ducks,
WWW.SALZBURGDUCKS.COM
Kanupolo Salzburg,
WWW.KANUPOLO-SALZBURG.AT
Kort.X – Das neuromotorische Fitnesstraining
mit der TSU St. Veit oder Kort.X Lungau,
TSU-STVEIT.AT oderWWW.KORTX.INFO/LUNGAU
Parkour, Freerunning, AnimalMoves u. v. m.
mit ONEMOVE,WWW.ONEMOVE.AT

Trendsport zumAusprobieren

Quidditchmit den Fortress Falcons,
FACEBOOK.COM/FORTRESSFALCONS
Riversurfenmit IG Flusssurfen in
Österreich – Riversurfing Austria,
WWW.RIVERSURFING-AUSTRIA.AT
Rhönrad, ShowDance, Turnen u. v. m.mit der
Turn-Gym-Union Salzburg,WWW.TGUS.ORG
Skaten & Longboard bei Rollbrett
Salzburg,WWW.ROLLBRETT.AT
Ultimate Frisbee UNION Salzburg,
SANDRA.ZABORSKY@GMAIL.COM
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„Richtig Fit fürVereine“–einServicedesASVÖ

Egal ob im Skiclub, beim Radfah-
ren oder Tennis – der vereinsor-
ganisierte Sport steht vor großen
Herausforderungen! Von schwin-
denden Mitgliederzahlen bis
über das Fehlen von ehrenamtli-

chen Funktionären reichen die
Probleme vieler Sportvereine.
Der ASVÖ hat es sich daher zum
Ziel gesetzt, aktiv auf seine Mit-
gliedsvereine zuzugehen und sie
bei gezielten Veränderungen zu
unterstützen.

Das Projekt „Richtig Fit für Ver-
eine“ erstellt sowohl eine IST-
Analyse der derzeitigen individu-

Der zweifache Olympia-Medaillengewinner Michael Hadschieff hilft ASVÖ-Vereinen.

Der ehemalige Profi-Eisschnell-
läufer undOlympiamedaillen-
gewinner ist studierter Betriebs-
wirt und selbstständig als Be-
rater und Coach tätig. Bei der
ASVÖ Salzburg hilft Hadschieff
mit seinem fundierten Know-
how kompetent und unbürokra-
tisch.

Ist Ihr Verein richtig fit?
Hier eine kleine Checkbox:
Hat Ihr Verein eine Strategie für
einemoderne Struktur?
Hat Ihr Verein ein Leitbild?
Stehen IhreMitglieder hinter
demVerein?

ÜberMichael Hadschieff:

Anmeldung zum kostenlosen
Vereinscheck unter:
OFFICE@ASVOE-SBG.AT oder
unterWWW.ASVOE-SBG.AT

„Sich vereins-
intern gut zu
organisieren
ist essenziell.“

Rudolf Oberschneider,
Präsident Schiklub Saalfelden

ellen Situation als auch einen
Leitfaden zur Weiterentwicklung
in Zusammenarbeit mit den Ver-
einsverantwortlichen. Der ehe-
malige Profisportler und Olym-
pia-Zweite Michael Hadschieff
nimmt sich bei ASVÖ Salzburg
persönlich der Vereine an und
kennt als studierter Betriebswirt
die richtigen Strategien zum Er-
folg.

Wie läuft das ab? Im ASVÖ-
Vereinscheck wird zu Beginn die
Situation im Verein mittels Befra-
gungen und Interviews ermittelt.
In einzelnen Workshops werden
die Ergebnisse analysiert und die
Visionen des Vereins erarbeitet.
Im Anschluss hilft ein Aktions-
plan mit Arbeitsschritten und die
Erstellung eines Leitbildes bei
der Umsetzung der neuen Struk-
tur.

Zusätzlich bieten lokale Netz-
werktreffen mit anderen Verei-
nen die einmalige Chance, einen

Blick über den Tellerrand zu wer-
fen. „Richtig Fit“ bietet für alle
ASVÖ-Vereine die Möglichkeit,

sich kostenlos beraten und in ih-
rer Entwicklung unterstützen zu
lassen.

75 Jahre
SPORTUNION
Salzburg
Seit 75 Jahren trägt die SPORT-
UNION mit der Förderung von
Breiten- und Leistungssport
einen wesentlichen Beitrag
zur Entwicklung der Sportkul-
tur in Salzburg bei. „Mit über
430 Vereinen und Gruppen,
über 5000 ehrenamtlichen
Funktionären und mehr als
71.000 Mitgliedern setzt die
SPORTUNION ein kräftiges
Zeichen dafür, dass Bewegung
und Sport in unseren Vereinen
mehr ist als Training. Der zwi-
schenmenschliche Umgang,
Respekt, Fairness und Tole-
ranz im Umgang miteinander
– das macht die Gemeinschaft
in unseren Vereinen aus“, so
Michaela Bartel, Präsidentin
der SPORTUNION Salzburg.
Bei 109 Kursen ist für jeden et-
was dabei. Zahlreiche Kurse
können meist auch ohne Ver-
einsmitgliedschaft gebucht
werden.

LaufenmitderSPORTUNION

Regelmäßige Bewegung hilft, das
Herz-Kreislauf-System zu stär-
ken, Stress abzubauen und die
Laune zu verbessern. Oft fehlt
aber die Motivation und der so
genannte innere Schweinehund
ist zu stark. Die SPORTUNION
hat nun das Richtige für Sie! In al-
len Bezirken Salzburgs werden

im Herbst kostenlose Lauftreffs
mit professionellen Trainern von
SPORTUNION-Vereinen angebo-
ten. Für alle, die mit dem Laufen
anfangen oder einfach wieder in
Schwung kommen wollen, gibt es
wertvolle Tipps zu Training und
Lauftechnik. Jetzt anmelden und
dabei sein!

Raus an die frische Luft, Laufschuhe schnüren und loslegen bei den
kostenlosen Lauftreffs der SPORTUNION in allen Bezirken Salzburgs.

Salzburg-Stadt: 10., 24. & 29. 9.,
18 Uhr, SportzentrumMitte,
Ulrike-Gschwandtner-Str. 6

Flachgau: 16., 23. und 30. 9.,
19.15 Uhr, Haupteingang der
NMSObertrum, TrumerTriTeam

Pongau: 10., 17. und 24. 9.,
18.30 Uhr, Sportplatz
Schwarzach, TSU St. Veit

Termine Pinzgau: 10., 16. & 24. 9.,
19 Uhr, Schüttdorf „Haus Gabi“,
USKMaishofen

Tennengau: 15., 22. & 29. 9.,
18.30 Uhr, „Arena“ amGriesplatz
Hallein, Tri TeamHallein

Lungau: 9., 16. & 30. 9., 18 Uhr,
Bruckdorf (Brunnenplatz, neben
Sportwerk), Mariapfarr, USC
Mariapfarr-Weißpriach-Göriach

Gratisteilnahme! Anmeldung bit-
te unterMAGDALENA.MINNIBER-
GER@SPORTUNION-SBG.AT oder
+43 664 / 60 61 35 04. Der USKHof
bietet zudem immermontags,
18 Uhr, einen Lauftreff für Erwach-
sene unddienstags einen Lauftreff
für Kinder an. Infos:WWW.USKHOF.AT

Mehr Informationen zu den
Vereinen der SPORTUNION:
WWW.SPORTUNION.AT/SBG/VEREINE
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Vor 22 Jahren begann die Erfolgsgeschichte des Club Aktiv Gesund Salzburg. Auf Initiative
der ASKÖ Salzburg wurde der Verein 1998 zur Fitness- und Gesundheitsförderung gegründet.

Damals noch mit nur einem Mit-
arbeiter und zehn Fitnesskursen,
entwickelte sich der Verein zum
führenden Anbieter im Fitness-
bereich. Aktuell werden 150 Kur-
se angeboten und sieben haupt-
berufliche sportwissenschaftli-
che Mitarbeiter und 50 Übungs-
leiter sorgen für einen reibungs-
losen Ablauf und zufriedene
Kursteilnehmer. Von Anfang an
mit dabei ist Geschäftsführer Oli-
ver Jarau: ,,Wie wichtig unser Ver-
ein in Sachen Prävention und Ge-
sundheitsvorsorge ist, zeigen
zahlreiche Studien, zum Beispiel
der Sport Austria (Bundessport-
organisation) oder der Universi-
tät Wien. Das Ergebnis beweist,
dass jeder Euro, der in Sport und
Bewegung investiert wird, min-
destens doppelt so viel an Einspa-
rungen im Gesundheitssystem
bringt.“ Auch ASKÖ-Präsident
Gerhard Schmidt sieht den einge-
schlagenen Weg als goldrichtig:
,,Mit dem Aufbau des Club Aktiv
Gesund Salzburg haben wir einen
für ganz Österreich richtungs-
weisenden Schritt gesetzt. Der
Verein leistet mit der Betreuung
Zehntausender Menschen einen
wichtigen Beitrag zur Volksge-
sundheit.“

Umfangreiches Kursangebot
Das Kursangebot reicht dabei von
den klassischen Fitnesskursen
wie Rücken-Fit oder Eltern-Kind-
Turnen bis hin zu Yoga und Zum-
ba. Über 1500 Teilnehmer zählt
der Verein wöchentlich an seinen
Standorten in der Stadt Salzburg,
dem Pinzgau und Pongau: Die
Kurse laufen stets von September
bis Juni, die nächsten Trainings-
kurse beginnen am 16. Septem-
ber 2020. Ein wichtiges Stand-
bein für den Verein ist die Zusam-
menarbeit und Vernetzung mit
Firmen und Gemeinden, etwa die
Hälfte der Kurse ist ausschließ-
lich für die Betriebskooperatio-

MitBewegungzumehr
FitnessundGesundheit

nen reserviert. ,,Wir haben fest-
gestellt, dass die Teilnehmer
nach einem Kurs der Allgemei-
nen Kräftigungsgymnastik min-
destens 15 Prozent Kraftzuwachs
hatten. Damit wird auch die All-
tagsbelastung deutlich leichter“,
sagt Jarau, der künftig die Zusam-
menarbeit mit den Betrieben
noch stärker forcieren möchte.

Neben den Fitnesskursen bietet
der Verein auch maßgeschnei-
derte Gesundheitstage (Checks
und Workshops) in den Betrieben
an. Wichtige Partner des Club Ak-
tiv Gesund Salzburg sind Stadt
und Land Salzburg, die ÖGK, der
Fonds Gesundes Österreich und
die ARGE Betriebssport von
AK/ÖGB Salzburg.

Club Aktiv Gesund Salzburg
Zentrum für Fitness-
undGesundheitsförderung

Gesundheitssportzentrum
Gnigl, Parscher Str. 4,
5023 Salzburg
Tel.: +43 662 / 45 11 24
INFO@CLUBAKTIVGESUND.AT
WWW.CLUBAKTIVGESUND.AT

Infos & Kontakt
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Junge Talente müssen erst entdeckt werden,
damit sie gefordert und gefördert werden
können. Eine möglichst vielseitige sportmo-
torische Leistungsfähigkeit ist ausschlagge-
bend dafür, ob junge Sportler bei ihrer Sport-
art bleiben oder aufgrund von Verletzungen
oder fehlender Motivation aussteigen und
möglicherweise eine andere oder gar keine
Sportart mehr ausüben. Aspekte dieser Leis-
tungsfähigkeit sind Schnelligkeit, gutes Reak-
tionsvermögen, stabile Rumpfkraft oder auch
gute turnerische Fähigkeiten.

Talentetag als einzigartige Chance
Am 21. Oktober 2020 findet im Sinne der Ta-
lenteförderung im Sportzentrum Rif das Ta-
lente-Screening durch das Salzburger Schul-
Sport-Modell (SSM) in Kooperation mit der
SPORTUNION statt. Die jährlichen Scree-
nings dienen dazu, den sportmotorischen
Trainingszustand von jungen Leistungssport-
lern im Alter zwischen neun und vierzehn
Jahren zu bestimmen. „Der SSM-Talentetag
ist eine einzigartige Chance, sportlich begab-
te Kinder rechtzeitig zu entdecken, damit un-

sere Talente auch verantwortungsvoll beglei-
tet werden können. So können Stärken indi-
viduell entwickelt, Defizite behoben und der
Beginn einer gesunden sportlichen Karriere
gelegt werden. Die Kooperation mit der
SPORTUNION Salzburg hat sich in den letz-
ten Jahren sehr bewährt. Unser kompetentes
Betreuungsteam freut sich auf zahlreiche An-
meldungen und motivierte Teilnehmer“, so
Thomas Wörz, Direktor des SSM.

Auf Basis des Talente-Screenings wird der
aktuelle Leistungsstand der Athleten bespro-
chen und werden Tipps für das weitere Vorge-
hen zur Verbesserung der sportmotorischen
Fähigkeiten und Fertigkeiten gegeben. Auch
die Möglichkeiten zur Talenteförderung wer-
den besprochen. Angefangen vom SSM Salz-
burg, bei welchem die jungen Leistungssport-
ler nicht nur in ihrer Sportart, sondern auch
im Athletiktraining gefördert werden, bis hin
zur Möglichkeit, über den Talente-Service
der SPORTUNION Zusatztrainingseinheiten
für den Verein anzufordern und Ausgleichs-
trainingskurse zu besuchen, sind die Angebo-
te vielzählig.

Beim Talente-Screening des SSM in Kooperation mit der SPORTUNION werden sportlich begabte
Kinder rechtzeitig entdeckt.

SPORTUNION fordert und fördert Talente

Talente-Screening
am 21. Oktober im Sportzentrum Rif

Infos und Anmeldung:
Theresa Kober
THERESA.KOBER@SPORTUNION-SBG.AT

Vereine aus deiner Umgebung
präsentieren ihr Sportangebot
bei spannenden Mitmachstatio-
nen. Egal ob Trendsport oder tra-
ditionelle Sportarten, du kannst
alles ausprobieren und kennen-
lernen. Für die großen und klei-
nen Besucher gibt es beim ASVÖ-
Familiensporttag viel zu entde-
cken. Am Ende der Veranstaltung
steht eine große Verlosung am
Programm, bei der es zahlreiche
tolle Sachpreise zu gewinnen
gibt. Wie kannst du bei der Preis-
verlosung mitmachen? Ganz ein-
fach: Beim Check-in erhält jeder
Teilnehmer einen Stempelpass.
Jede absolvierte Station bedeutet
einen Stempel für den Pass. Am
Ende – wenn alle Stationen abge-
stempelt sind – wird der Pass in

die Gewinnspielbox geworfen
und mit ein bisschen Glück
kannst auch du einen tollen Preis

Dumöchtest wissen, welche Sportarten manmachen kann, oder einen
Tagmit Eltern und Freunden verbringen? Dann bist du bei den
ASVÖ-Familiensporttagen in Tamsweg und Saalfelden richtig!

ASVÖ-Familiensporttage: Sport,
Spiel undSpaß fürdieganzeFamilie

gewinnen. Neugierig? Dann
nichts wie hin zu den ASVÖ-Fa-
miliensporttagen.

– Dienstag, 8. September
Sportplatz Tamsweg
Sportzentrumweg 2

–Donnerstag, 10.September
Sportplatz HIB Saalfelden
Lichtenbergstraße 13

Umdie aktuellen Covid-19-
Vorschriften einhalten zu kön-
nen, werden alle Teilnehmer
gebeten, sich vor den Veran-
staltungen online unter
WWW.SPORTVERANSTALTUNG.AT
zu registrieren.DieDatenwer-
den ausschließlich zur coro-
nabedingten Administration
der Familiensporttage ver-
wendet. Nach 26 Tagen, spä-
testens aber nach dem Ende
der Veranstaltung,werdendie
Daten gelöscht.

Max. Teilnehmerzahl: 200

Termine:
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DeretwasandereASVÖ-Verein
Es ist ungewöhnlich: Ein Verein
will kein Verein sein, unternimmt
jedoch alles, was einen Verein
ausmacht. Aber genau darum
geht es Rupert Hödlmoser und
seinem Team: engagiert zu tun,
was Menschen seit jeher in einer
Vereinigung suchen, aber eben in
einem zeitgemäßen Gewand!
„Verein für Sport und Gesell-
schaft“ haben sie ihre Initiative
getauft, die in St. Gilgen ihre Hei-
mat hat und eines der jüngsten
Mitglieder der ASVÖ-Familie ist.
„Wir haben dabei die Vision, über
Projekte die Menschen anzuspre-
chen, sie zum Mittun zu bewegen
und dabei gesellschaftliche The-
men anzusprechen“, sagt der 32-
jährige Rupert Hödlmoser, der
Motor des Vereins und einst über
Jahre professionelle Skilangläu-
fer und Rennradfahrer.

Begonnen hat es 2017 mit dem
St. Gilgener Weihnachtslauf. Ein
Non-Profit Event am Vormittag

des Heiligen Abends, bei dem je-
der mitmachen kann; ohne Zeit-
nehmung, einfach der Gesellig-
keit wegen. Die Idee schlug ein,
zuletzt nahmen 200 Menschen
teil, 30 regionale Unternehmen
sponsern für jeden Teilnehmer
einen Euro, das Geld wird einem
Sozialprojekt gespendet.

Als zweites Projekt entwarf das
Team eine Stand-up-Paddle-Ver-
anstaltung im St. Gilgener
Strandbad. Motto: Sport – Fun –
Family – Lifestyle. „Eine Mixtur
aus Unterhaltung, geselligem

Der Verein für Sport und Gesellschaft aus dem Flachgau sucht neue Wege.

Beisammensein und sportlicher
Auseinandersetzung.“

Und das dritte Standbein sind
Profibewerbe. Und – wie kann es
anders sein – ein Rennrad-Event.
Schließlich ist Rupert Hödlmoser
hauptberuflich sportlicher Leiter
des deutschen Profiteams Maloja
Pushbikers. Der Einstieg war der
Postalmsprint, an dem alle öster-
reichischen Profiteams teilnah-
men. Ein Einzelzeitfahren mitten
in der Coronazeit und daher in ei-
nem völlig neuen Format. Das
aber ist genau die Herausforde-

rung, welche die treibenden Kräf-
te des Vereins lieben. Und da wol-
len sie weitermachen. Motto:
„Regionalität, Ökologie, Mobili-
tät“. „Wir haben schon einiges
geplant“, verrät Hödlmoser. Etwa
ein Abendrennen in St. Gilgen, in
das wieder alle aus der Region
eingebunden werden sollen. Der
nächste Event steht mit dem
Legend of Ox, einem Stand Up
Paddle Race vom 12. bis 13. Sep-
tember in St. Gilgen, schon auf
dem Programm. Infos unter:
WWW.LEGENDOFOX.COM

Basisausbildung für Funktionäre

Ziel der Ausbildung ist es, kom-
pakt und praxisbezogen wichtige
Grundinformationen für das Ver-
einsleben und Tipps für die tägli-
che Arbeit im Verein zu geben,
um so den Vereinsalltag zu er-
leichtern. Dazu werden kostenlo-
se Schulungsunterlagen zur Ver-
fügung gestellt.

Die Basisausbildung umfasst
neunUnterrichtseinheiten in
denModulen:
1. Organisation des Sports in

Österreich, Aufgaben der
Dach- und Fachverbände

2. Verein und Finanzen
3. Rechtlicher Rahmen

für die Vereinstätigkeit
4. Haftungs-/Vertragsrecht

für Vereine

Nächste Termine undOrt:
Fr., 9. Oktober, 16–21 Uhr
(Organisation und Finanzen)

Sa., 10. Oktober, 9–13 Uhr (recht-
licher Teil) – jeweils im Parkhotel
Brunauer ****, Elisabethstr. 45a,
5020 Salzburg.

Anmeldung bis 2. 10. unter:
WWW.ASKOE-SALZBURG.AT
Max. Teilnehmerzahl:
20

Kosten: Für Funktionäre von
ASKÖ-Mitgliedsvereinen ist
die Teilnahme kostenlos!
Nicht-ASKÖ-Mitglieder: 149 Euro

Die Basisausbildung richtet sich in erster Linie an alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen
Funktionäre aus ASKÖ-Vereinen in Salzburg – egal ob Anfänger oder „alte Hasen“.
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SPORTUNION
unterstützt
Uni-Lehrgang
Am 20. Oktober startet zum
20. Mal der praxis- und berufs-
orientierte Universitätslehr-
gang Sportjournalismus. Das
Programm eröffnet den Absol-
venten ausgezeichnete Be-
rufsmöglichkeiten in vielen
Tätigkeitsfeldern der Sport-
kommunikation, des Medien-
sports, der Sport-PR und des
Eventmarketings. Die Lehr-
gangskurse finden geblockt,
zirka ein Mal pro Monat von
Dienstag bis Donnerstag statt
und führen zum Abschluss als
akademische/-r Sportjourna-
list/-in. Infos: SPORTJOURNALIS-
MUS.UNI-SALZBURG.AT oder direkt
unter DIANA.MICHEL@SBG.AC.AT
bzw. Tel.: +43 662 / 8044 4878.

Diesen Herbst gibt es zum dritten
Mal das Bolzkäfig-Fußballtur-
nier. Ein Turnier, bei dem der
Spaß am Spiel und das gemeinsa-
me Kicken mit Freunden an ers-
ter Stelle stehen. Gekürt werden
die „Kings of the Cage“ in zwei Al-
tersgruppen, bis 15 und ab 15 Jah-
ren. Das Turnier findet am 3. und
4. Oktober im Bolzkäfig Volksgar-
ten Salzburg statt. Schlechtwet-
tertermin ist 10. bis 11. Oktober.

Offene und frei
zugängliche Sportflächen
Der SPORTUNION ist es nach wie
vor ein Anliegen, Sportflächen zu
öffnen und diese für motivierte
Jugendliche frei zugänglich zu
machen. Auch heuer können Ju-
gendliche und junge Erwachsene
an mehreren Samstagen über die

Wintermonate, die Dreifachhalle
Josef-Preis-Allee von 17 bis 21 Uhr
frei nützen. Gespielt wird meist
Fußball, Basketball und Volley-
ball. Seid dabei, kommt allein
oder mit Freunden, alle sind
herzlich willkommen und kön-
nen mitspielen. Folgende Termi-
ne wurden bis dato fixiert: 10. &
31. Oktober; 7. & 14. November.
Ab Schulbeginn können Schüler
der Schulen im Nonntal in der
„Streusalz Mittags-Action“ Sport-

Als Partner des Projekts Streusalz bietet die SPORTUNION sportliche
Freizeitbeschäftigung für Jugendliche und junge Erwachsene.

SPORTUNIONöffnet
Sportflächen für Jugendliche

räumlichkeiten des Sportzen-
trums Mitte besuchen und dort
unter Aufsicht ihre Mittagspause
aktiv verbringen. Ob mit Bewe-
gung bei Spielen und Sportange-
boten (Tischtennis, Fußball,
Beachvolleyball etc.) oder ein-
fach nur „chillen“ bei Musik, die
Schüler können Dienstag bis
Donnerstag zwischen 12 und
14.30 Uhr vorbeikommen.

Alle Aktionen und Angebote
von Streusalz sind kostenlos
Mehr Infos undAnmeldungen
zu den Aktionen unter
SPORTUNION.AT/
SBG/PROJEKTE/STREUSALZ

ASKÖGenerali
Classic inEugendorf

Auch heuer findet wieder das traditionelle ASKÖ Generali Classic
Golfturnier statt. Kanonenstart ist am 23. September um 10 Uhr im GC
Römergolf in Eugendorf. Die ASKÖ Salzburg und die Generali Versi-
cherung freuen sich über die Teilnahme von möglichst vielen golfbe-
geisterten Sportlern oder Funktionären. Es wird gebeten, die Anmel-
dung bis spätestens Mittwoch, 23. September, 15 Uhr, direkt im Büro
des Golfclubs Römergolf unter Tel.: +43 6225 / 28300 bzw. WWW.GOLF.AT
oder unter WWW.NEXXCHANGE.COM bekannt zu geben.

Die ersten fünf Vereine, die sich in der Geschäftsstelle der ASKÖ Salz-
burg melden, erhalten für jeweils eine Person einen Gratis-Startplatz.

Kegelhoffnung
ausdemPinzgau
Der 15-jährige Dennis Pessentheiner vom 1. Kegelclub ASKÖ Saal-
felden gilt als einer der besten Nachwuchskegler Österreichs. 2019
wurde er in der Klasse U14 österreichischer Meister und ist damit
bereits sechsfacher österreichischer Meister. Bei den Weltmeister-
schaften in Tschechien konnte er im Vorjahr zwei vierte und zwei
achte Plätze in seiner Altersklasse erringen.

Im Bundesligateam des 1. KC Saalfelden hat Dennis Pessenthei-
ner seit der heurigen, leider mittlerweile abgebrochenen Saison
seinen Fixplatz und sich bereits in der Allgemeinen Klasse als Num-
mer zwei des Teams etabliert. Seine Ausnahmestellung im Salzbur-
ger Kegelsport verdeutlicht auch der Sieg im Jugend Cross Cup des
Bundeslands Salzburg, einem Bewerb mit vier Spielorten und un-
terschiedlichen Spielarten, bei dem er auch Konkurrenten der Al-
tersklassen U18 und U23 hinter sich lassen konnte.
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Fechten lernen imKlubderOlympiateilnehmer

Egal ob Sie sieben oder 77 Jahre
sind, egal ob Sie vom Leistungs-
sport träumen, aus Freude trai-
nieren wollen oder einfach ein-
mal in eine neue Sportart hinein-
schnuppern möchten: Fechten ist
ein attraktiver, moderner Sport
für Jung und Alt, der durch seine
Vielseitigkeit fasziniert. Konzen-
tration und Reaktion, Schnellig-

keit, Präzision, Sportlichkeit, Ele-
ganz – das alles macht die Faszi-
nation des Fechtens aus. Es ist da-
zu ein perfektes Work-out und
der ideale Ausgleich zur Schule,
zum Studium oder zum Beruf. Im
Salzburger Fechtzentrum trainie-
ren Olympiateilnehmer, Welt-
cupfechter und Staatsmeister –
schauen Sie vorbei!

Jetzt imHerbst starten zwei
Schnupperkurse: einer fürMäd-
chen undBuben abdemsiebten
Lebensjahr, ein zweiter für
Erwachsene von 18 bis ins Pen-
sionsalter!

Kurs für Kinder:
Beginn: 16. September
(6 Einheiten + Neulingsprüfung)
Zeit: jeweils Mi., 6–17.30 Uhr
Kosten: 59 Euro
Kursleiterin: Weltcupfechterin
Lilli Marija Brugger

Kurs für Erwachsene:
Beginn: Do., 17. September
(4 Einheiten + Neulingsprüfung)
Kosten: 39 Euro
Zeit: jeweils Do., 20–21.30 Uhr
Kursleitung: Fechttrainer
RomanHinterseer

Ort: Fechtzentrum Salzburg,
Joh.-Brunauer-Straße 4

Schnupperkurse für
Kinder und Erwachsene

(HAK an der Lehnerbrücke,
über Parkplatz zum Sportplatz
zur Unterflurhalle)

Was brauchstman?
Lange Turnhose,
Turnschuhe, T-Shirt,
alles andere bekommtman am
Anfang vomKlub.

Anmeldung & Infos:
RomanHinterseer
Tel.: +43 676 / 84 52 76 30 oder
FECHTEN-SALZBURG@GMX.AT

Im Salzburger Fechtzentrum können
auch Sie diesen herrlichen Sport erlernen.

#BeActive-Schnupperwoche

Regelmäßige körperliche Aktivi-
tät stärkt Körper und Geist und
kann sogar einer Vielzahl an
Krankheiten vorbeugen! Möch-
test du dein Leben aktiver gestal-
ten und kostenlos Bewegung
schnuppern? Dann ist die #BeAc-
tive-Schnupperwoche genau das
Richtige für dich!

Alle Vereine von ASKÖ, ASVÖ
und SPORTUNION können an
der #BeActive-Schnupperwoche
teilnehmen, indem sie die regulä-
ren Bewegungsangebote mit dem
„Fit Sport Austria“-Qualitätssie-
gel zertifizieren lassen und zu-
mindest ein kostenloses Schnup-
perangebot vom 23. bis 30. Sep-

tember anbieten. Auch mit be-
reits zertifizierten Bewegungsan-
geboten ist die Teilnahme an der
Schnupperwoche möglich. Diese
Schnupperangebote sind Teil der
Europäischen Woche des Sports
(#BeActive) und scheinen auto-
matisch bei der Initiative „50 Ta-
ge Bewegung“ auf.

Unter allen neu zertifizierten An-
geboten werden 150 Gutscheine
für Sportmaterialien im Wert von
je 200 Euro verlost (die Gewinne,
sind online einlösbar).

Mehr Infos & Anmeldung
zu den Schnupperangeboten:
WWW.SCHNUPPERWOCHE.AT

Die Sport-Dachverbände ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION laden vom 23. bis zum 30. September
zur dritten #BeActive-Schnupperwoche.
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